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MATERIALIEN UND METHODEN: WECHSELSPANNUNGSPHYSIK

Liebe Leserinnen und Leser,

Ab dem Jahre 1888 kam es zwischen Thomas 
Alva Edison und George Westinghouse zu 
einer später als „Stromkrieg“ bezeichneten, 
erbittert geführten Auseinandersetzung um 
die bessere Technik für die Versorgung der 
USA mit elektrischer Energie. Damals konn-
te noch keiner ahnen, welche überlebens-
wichtige Bedeutung Wechselspannung bzw. 
Wechselstrom heute für Industriestaaten hat. 
Ging es damals letztlich „nur“ um Marktan-
teile, so ist heute die Wirtschaft jedes Landes 
von der stets störungsfrei verfügbaren und 
unbegrenzt nutzbaren Wechselspannung 
abhängig. Ein Stromausfall legt ganze In-
dustriezweige lahm. 
Grund genug, in diesem Heft näher auf die 
fachlichen Grundlagen, aber auch auf die 
didaktischen und methodischen Möglich-
keiten zu schauen, die das Thema Wech-
selstrom bietet. In (fast) jedem Curriculum 
für das Fach Physik ist dieses Thema fest 
verankert, trotzdem gibt es sicher auch noch 
Neues für Sie zu finden. 
Übrigens: Dass man zumeist „Wechselstrom-
physik“ sagt und dabei die „-spannung“ 
unter den Tisch fällt, könnte daran liegen, 
dass Ingenieure traditionell häufig von der 
„Wechselstromtechnik“ sprechen. Auf jeden 
Fall vermeidet man damit Wortungetüme 
wie „Wechselstrom/spannungsphysik“ usw. 
Selbst wir, obwohl wir uns viel Mühe gege-
ben haben, schreiben in den Artikeln doch 
oft auch synonym und verwenden beide 
Begriffe in gleicher Weise.
 
Seien Sie schön neugierig, entdecken Sie 
interessante Aspekte zum Thema, probieren 
Sie aus, lassen Sie sich inspirieren …
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Le-
sen!
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